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Aufgabe 6. Wenn ein Winkel A, und ein Punkt B gegeben sind, durch
diesen Punkt eine grade Linie so zu ziehn, dass durch die Schenkel des

Winkels auf ihr zwey Stücke BC, BD abgeschnitten werden, die ...
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AUFGABEN. 423

AUFGABE 6.

Wenn ein WinkelA, und ein Punkt B gegeben 8s'
JW, dwre/zdiefen Punkt eine grade Linie fo zu ziehti,
daß durch die Schenkel des Winkels auf ihr zifey Stil-.
ckeBC, BD abge/chnitten werden, die in einem gc~
gebnen Verhältnifs ftehn, fich nemlich wie die gegeb¬
nen LinienP :Q_ verhalten.

Liegt der gegebne Punkt B zwifchen den beyden
Schenkeln des gegebnen Winkels , fo ziehe man durch ihn
eine Parallellinie mit dem einen Schenkel AH , welche
den andern im Punkte E durchfehneide , nehme auf
diefem ein Stück ED fo , dafs AE , ED , den gegebnen
Linien P , Q proportional find , und ziehe DB , fo i(l *Afg,2.
diefes die verlangte Linie . Denn wegen des Parallelis-
mus der Linie EH , AH , durchfehneidet fie auch den

zweyten Schenkel in irgend einem Punkte C * , und *f.=4Zj,
zwar fo dafs fleh verhält AE : ED = CB : BD = P : Q*. * 7>

Liegt der gegebne Punkt B anfserhalb des Winkels,
fo ziehe man durch ihn und einen beliebigen Punkt
E des einen Schenkels eine grade Linie , nehme auf
ihr ein Stück BF , fo dafs BE, BF den gegebnen Linien
P , Q , proportional find * , und ziehe durch F eine ^Afg. z,
Parallellinie mit jenem Schenkel , welche den zweyten
Schenkel in irgend einem Punkte D fchneiden mufs * -,*l24Z3,
fo ift DB die verlangte Linie . Denn wegen des Paial-
klismus der Linie FD , AE , durchfehneidet fie den er-
ften Schenkel AE nothwendig in irgend einem Punk¬

te C * , und zwar fo , .dafs fich verhält BCBD = BE *l .s4Z ,
:BF = P : Q.
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(öregorins n St. Vinc, L ' S- -9). Man ficht leicht, dafs Sek
rliefe Aufgäben noch auf mannigfaltige Art abändern laffen,z,B.
wenn eine Parallellinie Jinit dem einen Schenkel gegeben ift, die
Linie durch den Punkt B fo zu sieht! , dafs die Abfchnitte der.
leiben zwifchen den beyden parallelen Linien, und zwifchenB
und dem andern Schenkel;, in dem VerhälmifTe von P zu^
Hehn; eine Aufgabe, die grade fo aufgelöft wird ( Greg. I, jj.)

Zui atz . Um durch den Punkt B eine grade Liniefi
zu zieh» , daß ße auf den Schenkeln des gegebnen Winkth
zwey Stücke AC , AD abfehneide, die fick wieP zuQw-
halte » , trage man auf den einen Schenkel AE = P,a«f
den andern AF = Q auf , ziehe EF , und damit ' paral¬
lel durch B , CD . Denn dann verhält fleh wegen des

* 7. Parallclismus diefer Linien , AC : AD = AE : AF*n
P i Q. (Greg . I . 30 .)

Aufgabe 7.

»ig. gä. Zu drey gegebnen Linien P , Q , R , die ig¬
te Proportionallinie zu finden

Man bilde einen willkührlichen Winkel K, und
trage von der Spitze K aus , auf dem einen Schenkel
deffelben die erfte und zweyte der gegebnen Linien,
P = KA , Q ^ KB , und auf dem andern Schenkel die
dritte Linie K = KC auf , verbinde dann dieEndpunk'
te A , C der erflen und dritten durch eine grade Linie,
und ziehe mit diefer durch denEndpunkt B der zwey-
ten eine Paraüeilinie BX. Das Stück KX , welches die.
fe Parallellinie auf dem zwey ten Schenkel abfchneldeti
ift die gefuchte vierte Proportionallinie.
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